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4: Der Waldstadtbürger, 03.07.2023 (MobiLab – Waldstadt-Tour) 
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6: Presse in Kehl, 25.09.23 (KAT - MobiLab) 
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8: Karlsruher Kurier, 13.10.2023 (MobiLab – MobiLab Kronenplatz) 
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9: Fairkehr Ausgabe 5/2023, 14.12.2023 (QuaZu – Reallabore-Gesetz) 
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10: Lookit Ausgabe #4 (KAT/MUT – MobiLab am Kronenplatz) 
Link:  
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3: clicKIT, 09.03.2023 (Quartier Zukunft – Hiwi Interview) 
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4: KIT-Intranews Newsletter, 03.05.2023 (KAT - Selbstexperimente) 
 

Mehr Nachhaltigkeit in den Alltag bringen durch Selbstexperimente  

Das Team vom Karlsruher Transformationszentrum für Nachhaltigkeit und Kulturwandel (KAT) lädt Menschen dazu ein, 
ein Selbstexperiment auf Zeit durchzuführen: Einfach mal das Auto stehen lassen. Einen Monat lang auf tierische 
Produkte verzichten. Den Lebensstil entschleunigen und den Blick auf das Wesentliche richten. Denn aus der eigenen 
Erfahrung zu lernen, ist die beste Motivation für einen Wandel in Richtung Nachhaltigkeit. Das KAT stellt dazu eigens 
entwickeltes Material zur Verfügung, wie beispielsweise einen mobilen Selbstexperimente-Generator, einen 
Selbstexperimente-Leitfaden oder Postkarten.  

https://www.transformationszentrum.org/mein-selbstexperiment.php 
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5: KIT-Dialog, 25.05.2023 (Karla - Nachhaltigkeit) 
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6: KIT Newsletter, 29.06.2023 (MobiLab – Am Werderplatz) 
 

Gemeinsam Stadt_Machen: Am Werderplatz 

Sie haben Lust, Wissenschaft einmal selbst auszuprobieren und Teil eines spannenden Stadtentwicklungsprojekts zu 
werden? 

“Gemeinsam Stadt_Machen“ kommt vom 01.-07. Juli mit einem Pop Up Forschungslabor an den Werderplatz. 

Das Forschungsteam rund um Michael Janoschka (IfR) und Caroline Kramer (IfGG) möchte zusammen mit den 
Bürger*innen vor Ort partizipativ forschen. Studierende erproben dazu innovative, interaktive und digitale Methoden der 
Stadtforschung, führen Workshops und Befragungen durch. Das MobiLab, ein mobiles Tiny House für Forschung und 
Wissenschaftskommunikation bietet während des gesamten Zeitraums eine Plattform für Beteiligungsformate und 
Dialoge. Verankert am Werderplatz, schräg gegenüber dem KOHI Kulturraum e.V. findet damit Stadtforschung gemeinsam 
mit der Gesellschaft und im öffentlichen Raum statt.  

Wie können wir den Werderplatz anders denken? Welches Potential hat der Südstadtgrünstreifen? Wie steht es um die 
Wohnzufriedenheit der Südstadtbewohner*innen und wie ist die Eigentümerschaft der Mietobjekte zusammengesetzt? 
Wem gehört die Südstadt bei Nacht? Das sind nur einige die spannenden Fragen, denen Studierende des IfR und IfGG 
nachgehen werden. 

Begleitet wird die Forschungswoche von einem bunten Kultur- und Wissenschaftsprogramm. Das Lehr- und 
Forschungsprojekt „Gemeinsam Stadt_Machen“ wird durchgeführt vom Institut für Regionalwissenschaft (IfR) am 
Karlsruher Institut für Technologie (KIT) in Kooperation mit dem Institut für Geographie und Geoökologie (IfGG), Institut 
für Technikfolgenabschätzung und Systemanalyse (ITAS) und dem Zentrum Mensch und Technik (MuT). 

 

 

7: Bürgerrat Stuttgart, 07.07.2023 (Volker Stelzer - Interview) 
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8: Bochumer Zeitung, 13.07.2023 (MobiLab – Eucor-Mobilab) 
Link: https://www.bochumer-zeitung.com/aktuell-aktuell/vermischtes/87285924-eucor-mobilab-roadshow-2023-
startet-in-freiburg 

Eucor-MobiLab Roadshow 2023 startet in Freiburg 

Spitzenforschung zum Thema Nachhaltigkeit der Bevölkerung in einem Vor- Ort-Dialog näherbringen – dies ist das 
Konzept der „Eucor-MobiLab Roadshow 2023“, deren Auftakt heute 26. Juni 2023 in Freiburg ist. Bis Oktober macht das 
am Karlsruher Institut für Technologie (KIT) entwickelte MobiLab Station in Freiburg, Basel, Kehl, Straßburg, Karlsruhe 
und Mulhouse. Partner der grenzüberschreitenden, in Sachen Wissenstransfer und Wissenskommunikation neuartigen 
Initiative sind die Mitgliedsuniversitäten des trinationalen Eucor-Verbunds KIT, Freiburg, Basel, Strasbourg und Haute-
Alsace. Die Eucor-MobiLab Roadshow 2023 startet am Montag, den 26. Juni 2023 um 17:00 Uhr mit einer feierlichen 
Eröffnung auf dem Platz der Alten Synagoge in Freiburg. Bis zum 30. Juni erwartet interessierte Bürgerinnen und Bürger 
ein von der Universität Freiburg in Zusammenarbeit mit dem KIT organisiertes Programm mit Forschungs-, Mitmach-, 
Informations- und Dialogelementen. Dazu zählen eine partizipative Kartierung und Befragung zum Thema urbane Hitze, 
das Dialogforum „Intelligence for Cities“ zur KI- basierten Anpassung von Städten an den Klimawandel, aber auch ganz 
praktische Tipps zur Einrichtung und Bedienung eines Photovoltaik- Balkonmoduls. „Nachhaltiges Leben und 
Wirtschaften ist längst kein Nischenthema mehr, sondern eine große und drängende, teilweise polarisierende 
Herausforderung für alle Funktionsbereiche unserer Gesellschaft“, so Dr. Judith Müller, Geschäftsführerin des 
federführenden KIT-Zentrums Mensch und Technik. „Umso mehr freut es alle Beteiligten, dass unsere Roadshow nun 
Kurs auf sechs belebte Innenstädte der Oberrheinregion nehmen kann.“ Pia Laborgne, wissenschaftliche Mitarbeiterin 
am ebenfalls federführenden Karlsruher Transformationszentrum für Nachhaltigkeit und Kulturwandel (KAT) sagt: „Eine 
Kultur der Nachhaltigkeit kann nur dort entstehen, wo Brücken gebaut werden – zwischen unterschiedlichen Menschen, 
ihren Bedarfen und verschiedenen Kenntnissen, zwischen Interessen und Positionen. Dazu möchten wir, an der 
Schnittstelle von Wissenschaft und Gesellschaft, mit der Eucor-MobiLab Roadshow beitragen.“ Weitere Stationen nach 
der Sommerpause Nach der Sommerpause wird die Eucor-MobiLab Roadshow im schweizerischen Basel (15. 
bis18.09.2023, Petersplatz) fortgesetzt. Es folgen Stationen in Kehl (20. bis 21.09.2023, Marktplatz), Straßburg (6. bis 
8.10.2023, Place de Nobel), Karlsruhe (10. bis 15.10.2023, Kronenplatz) und Mulhouse (18.bis 22.10.2023, Musée de 
l'Automobile). Den Bezugsrahmen für diese Route bildet Eucor – The European Campus, der trinationale Verbund der 
fünf Universitäten in der Oberrheinregion. Der Stopp in Kehl kam durch eine ergänzende Kooperation mit der Säule 
Wissenschaft der Trinationalen Metropolregion Oberrhein zustande. In Karlsruhe wird die Roadshow Bestandteil der KIT 
Science Week sein, die sich in diesem Jahr ebenfalls den Themen Nachhaltigkeit und Klimaschutz widmet. MobiLab – 
mobiles Partizipationslabor auf Reisen Veranstaltungsort der Eucor-MobiLab Roadshow ist das mobile 
Partizipationslabor MobiLab des KIT. Das nachhaltig produzierte Tiny House auf Rädern entstand 2021 im Zuge einer 
Kooperation des KIT-Zentrums Mensch und Technik mit dem am Institut für Technikfolgenabschätzung und 
Systemanalyse des KIT angesiedelten Karlsruher Transformationszentrum für Nachhaltigkeit und Kulturwandel. 
Aufbauend auf Erfahrungen des seit 2012 vom KIT in Karlsruhe betriebenen Reallabors „Quartier Zukunft – Labor Stadt“, 
ist das MobiLab als flexible Plattform für den Austausch von Wissenschaft und Gesellschaft angelegt. Im Innenraum wie 
im angrenzenden öffentlichen Raum bietet es diverse partizipative Nutzungsmöglichkeiten, die es zu einer innovativen 
Spielfläche für wechselnde Formate von Citizen Science, partizipativer Forschung und Bürgerdialog machen. Das 
Ministerium für Wissenschaft, Forschung und Kunst Baden-Württemberg (MWK), das KIT-Zentrum Mensch und Technik 
sowie das Karlsruher Reallabor Nachhaltiger Klimaschutz (KARLA) fördern die Eucor-MobiLab Roadshow 2023. (jha) 
Weitere Informationen: https://www.mensch-und-technik.kit.edu/eucor- mobilab-roadshow/ Details zum KIT-Zentrum 
Mensch und Technik: https://www.mensch-und- technik.kit.edu/index.php Als „Die Forschungsuniversität in der 
Helmholtz-Gemeinschaft“ schafft und vermittelt das KIT Wissen für Gesellschaft und Umwelt. Ziel ist es, zu den globalen 
Herausforderungen maßgebliche Beiträge in den Feldern Energie, Mobilität und Information zu leisten. Dazu arbeiten 
rund 9 800 Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter auf einer breiten disziplinären Basis in Natur-, Ingenieur-, Wirtschafts- 
sowie Geistes- und Sozialwissenschaften zusammen. Seine 22 300 Studierenden bereitet das KIT durch ein 
forschungsorientiertes universitäres Studium auf verantwortungsvolle Aufgaben in Gesellschaft, Wirtschaft und 
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Wissenschaft vor. Die Innovationstätigkeit am KIT schlägt die Brücke zwischen Erkenntnis und Anwendung zum 
gesellschaftlichen Nutzen, wirtschaftlichen Wohlstand und Erhalt unserer natürlichen Lebensgrundlagen. Das KIT ist eine 
der deutschen Exzellenzuniversitäten. Diese Presseinformation ist im Internet abrufbar unter: 
https://www.kit.edu/kit/presseinformationen.php 

 

9: AlphaGalileo, 13.07.2023 (MobiLab – Eucor-MobiLab) 
Link: https://www.alphagalileo.org/en-gb/Item-Display/ItemId/234877?returnurl=https://www.alphagalileo.org/en-
gb/Item-Display/ItemId/234877 

Eucor-MobiLab Roadshow 2023 Starts in Freiburg 

26/06/2023 Karlsruhe Institute of Technology 

On Monday, June 26, 2023 at 5 pm, the Eucor-MobiLab Roadshow 2023 will be opened officially on the Platz der Alten 
Synagoge in Freiburg. Until June 30, interested citizens will be presented a program with research, join-in, information, 
and dialog elements organized by the University of Freiburg in cooperation with KIT. Citizens are invited to participate in 
the generation of a map and survey on urban heat or in the dialog forum “Intelligence for Cities” for AI-based 
adaptation of cities to climate change. They may also obtain practical advice regarding the installation and operation of 
a photovoltaic module on the balcony. 

“Sustainable life and business no longer is a niche topic, but a big, pressing, and partly polarizing challenge for all areas 
of our society,” says Dr. Judith Müller, Managing Director of the KIT Humans and Technology Center that is in charge of 
the project. “We are very happy that our roadshow will stop in the centers of six cities located in the Upper Rhine 
region.” “A culture of sustainability will only develop at places where bridges are built, bridges between different 
people, their needs and skills, between interests and opinions. We want to support this process with our EUCOR-
MobiLab Roadshow that is aimed at enhancing the dialog between science and society,” says Pia Laborgne, scientist at 
the Karlsruhe Transformation Center for Sustainability and Cultural Change (KAT) that also is a leading partner. 

After the summer break, the Eucor-MobiLab Roadshow will be presented in Basel, Switzerland (September 15 – 18, 
2023, Petersplatz). It will then stop in Kehl (September 20 -21, 2023, Marktplatz), Strasbourg (October 6 – 8, 2023, Place 
de Nobel), Karlsruhe (October 10 – 15, 2023, Kronenplatz), and Mulhouse (October 18 -22, 2023, Musée de 
l'Automobile). The route follows Eucor – The European Campus, the trinational confederation of five universities on the 
Upper Rhine. The stop in Kehl results from a cooperation with the science pillar of the Trinational Metropolitan Region 
Upper Rhine. In Karlsruhe, the roadshow will be part of this year’s KIT Science Week that will also focus on sustainability 
and climate protection. 

 

MobiLab – The Traveling Participation Lab 

The Eucor-MobiLab Roadshow will be presented at MobiLab, the mobile participation lab of KIT. The sustainable tiny 
house on wheels was built in 2021 by the KIT Humans and Technology Center in cooperation with the Karlsruhe 
Transformation Center for Sustainability and Cultural Change located at the KIT Institute for Technology Assessment and 
Systems Analysis. Based on the experience gained by KIT’s real-world lab “District Future – Urban Lab” that has been run 
by KIT in Karlsruhe since 2012, MobiLab is designed as a flexible platform for the exchange between science and society. 
Its interior and the neighboring public space allow for various participative uses. Hence, MobiLab is an innovative 
playing field for different forms of citizen science, participative research, and citizen dialog. 
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The Eucor-MobiLab Roadshow 2023 is funded by the Baden-Württemberg Ministry of Science, Research, and the Arts 
(MWK), the KIT Humans and Technology Center, and the Karlsruhe Real-world Lab for Sustainable Climate Protection 
(KARLA). 

More Information: https://www.mensch-und-technik.kit.edu/eucor-mobilab-roadshow/english/index.php  

Details on the KIT Center Humans and Technology 

Being “The Research University in the Helmholtz Association”, KIT creates and imparts knowledge for the society and 
the environment. It is the objective to make significant contributions to the global challenges in the fields of energy, 
mobility, and information. For this, about 9,800 employees cooperate in a broad range of disciplines in natural sciences, 
engineering sciences, economics, and the humanities and social sciences. KIT prepares its 22,300 students for 
responsible tasks in society, industry, and science by offering research-based study programs. Innovation efforts at KIT 
build a bridge between important scientific findings and their application for the benefit of society, economic 
prosperity, and the preservation of our natural basis of life. KIT is one of the German universities of excellence. 

https://www.kit.edu/kit/english/pi_2023_046_eucor-mobilab-roadshow-2023-starts-in-freiburg.php  

 

 

10: www.Stimme.de, 13.07.23 (KAT/Volker Stelzer - Energieversorgung) 
Link: https://www.stimme.de/ueberregional/panorama/nachrichten/studien-sind-das-eine-politische-massnahmen-das-
andere-art-4817066 

Wie realistisch sind die Klimaziele? Das sagen Experten zur neuen Studie des Umweltbundesamts 

Forscher sind unterschiedlicher Meinung, wie ambitioniert und welche Klimaschutzmaßnahmen umgesetzt werden 
könnten. Auch künftige Naturkatastrophen machen den Experten Sorgen. 

Wie viele Stunden Arbeit in die Studie für das Umweltbundesamt geflossen sind, kann Julia Repenning gar nicht 
auswendig sagen. "Sie war auf jeden Fall sehr aufwendig, umfangreich und es gab viel Abstimmungsbedarf." Repenning 
leitet den Bereich Energie und Klimaschutz am Freiburger Öko-Institut und hat dort die Durchführung der Studie 
geleitet. 

 

Die Studie zum Klimaschutz beruht auf Annahmen 

Für die Untersuchung haben die Forscher ausführliche Annahmen getroffen, wie sich Bevölkerung, Wirtschaftsleistung, 
Energiepreise, der Ausbau der Erneuerbaren und vieles mehr in den nächsten Jahren entwickeln werden. "Das ist immer 
eine Wenn-dann-Annahme", sagt Repenning. 

Herausgekommen ist ein dickes Bündel an Maßnahmen, wie die Klimaziele in den einzelnen Sektoren bis 2030 erreicht 
werden können. Gleichwohl datiert das Papier auf Herbst 2021, aktuelle Entwicklungen wie die Gaspreis-Krise sind nicht 
enthalten. 

 

Gebäude- und Verkehrssektor sind die Sorgenkinder 

Überhaupt steht die Frage, wie realistisch es ist, dass diese Maßnahmen umgesetzt werden, auf einem anderen Blatt, 
sagt Repenning. "Wir müssten sehr ambitioniert, deutlich ambitionierter als bisher, an die Klimaziele herangehen." 
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Besonders der Gebäude- und der Verkehrssektor seien Sorgenkinder. Bei den Gebäuden brauche es eine ausgewogene 
Mischung aus Förderungen und gesetzlichen Vorgaben. Egal wie die aussieht, schnell müsse es allemal gehen, betont 
die Expertin. "Der Gebäudesektor ist ein träger Sektor." Mit den jetzt geplanten Maßnahmen werde das Sektorziel 
deutlich verfehlt. 

 

Was ist realistisch? 

Ähnlich ist das im Verkehr. "Die Instrumente, die wir dort vorsehen, sind momentan politisch nicht realistisch." Zwar 
werde die Wende hin zum E-Auto schon durch Vorgaben der EU erreicht, das reiche jedoch nicht, sagt Repenning. "Wir 
müssen gleichzeitig die mit fossilen Kraftstoffen angetriebenen Autos teurer machen. Auch die Verlagerung des 
Individualverkehrs muss noch weiter angereizt werden." Derzeit passiere das Gegenteil: Mehr Menschen seien mit dem 
E-Auto unterwegs, der Verkehr nehme eher zu. 

Doch welche Maßnahmen könnten umgesetzt werden, welche nicht? Das sei nicht einfach zu beantworten, sagt Volker 
Stelzer. Er forscht seit 20 Jahren zur Zukunft der Energieversorgung am Karlsruher Transformationszentrum für 
Nachhaltigkeit und Kulturwandel. Etwa bei der Erhöhung des CO2-Preises, die ein zentraler Teil der Studie ist. "Das ist 
sehr stark abhängig von unseren europäischen Partnern." 

 

Mehr Naturkatastrophen würden den Handlungsdruck erhöhen 

In die Rechnung spiele mit rein, dass in vielen EU-Ländern Parteien regieren, die sich gegen die Energiewende stellen. 
Stelzer vermutet, dass sich Skeptiker nur überzeugen lassen, wenn sich Naturkatastrophen künftig häufen, wie die Flut 
im Ahrtal oder in Norditalien, Waldbrände oder Wasserknappheit und Probleme in der Schifffahrt. "Das ist nicht 
wünschenswert. Wenn sich das aber häuft, wird es eine größere Unterstützung für Klimaschutz-Maßnahmen geben." 

 

Andererseits hält der Experte auch einen positiven Kulturwandel für möglich. Wenn sich in der Nachbarschaft 
herumspreche, dass sich eine Solaranlage und ein E-Auto finanziell lohnen, seien das Gründe, die Menschen 
überzeugen. "Die Ökonomen tun sich schwer damit, solche Faktoren einzurechnen." 

 

Zweifel an energetischer Sanierung 

Skeptisch ist Stelzer, dass die energetischen Sanierungen jemals hochschnellen werden. Das Umweltbundesamt hält 
eine Sanierungsquote von 1,6 bis 3 Prozent im Jahr für geboten. "Das ist am oberen Rand dessen, was ich mir vorstellen 
kann." Geothermie oder Flusswärmepumpen seien in dem Papier zudem unterschätzt. 

 

Generell glaubt Stelzer, dass der Druck groß genug wird, mehr Klimaschutz-Maßnahmen zu beschließen. "Dadurch 
könnten wir in Richtung der Klimaziele kommen", sagt der Forscher. 
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11: Badische Zeitung, 15.07.2023 (MobiLab – Eucor Roadshow) 
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12: Klimabündnis Karlsruhe, 27.07.23 (KAT / MuT - Hitzeumfrage) 
Link: https://www.klimabuendnis-karlsruhe.de/2023/07/24/karlsruher-hitzeumfrage-im-sommer-
2023/?doing_wp_cron=1690463614.2433710098266601562500 
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13: Newsletter - Stadt Karlsruhe - Amt für Stadentwicklung, 14.09.2023 (KAT - Hitzeumfrage) 
 

Hitzeumfrage des KIT in Karlsruhe 

Wie empfinden Sie die Hitze in Karlsruhe? Wie gehen Sie damit um? Welche Maßnahmen können helfen, um sich an 
immer höhere Temperaturen anzupassen und den Bürger*innen einen lebensfreundlichen Raum zu bieten? 

Mit Ihrer Hilfe möchte das Karlsruher Transformationszentrum für Nachhaltigkeit und Kulturwandel (KAT) und Mensch 
und Technik (MuT) am KIT die Herausforderungen der städtischen Hitze besser verstehen und potenzielle 
Lösungsansätze erarbeiten. 
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14: Tagesspiegel, 16.10.2023 (Quartier Zukunft – Reallabore-Gesetz) 
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15: Kabinett Journal der Bundesstadt Bonn | Domstadt Köln | Bundeshauptstadt Berlin, 
19.09.2023 (Quartier Zukunft – Reallabore-Gesetz) 
Link: https://www.kabinett-online.de/gesellschaft/kit-experte-zu-aktuellem-thema-r 

KIT-Experte zu aktuellem Thema: Reallabore-Gesetz: „Grundsätzlich begrüßenswert, letztlich kommt es 
aber auf die Umsetzung an.“ 

Mit einem Reallabore-Gesetz will das Bundesministerium für Wirtschaft und Klimaschutz (BMWK) Rahmenbedingungen 
für diese neue Form der Interaktion und Kooperation von Wissenschaft und Gesellschaft schaffen. 

Im Zusammenhang des Konsultationsprozesses zu der Gesetzesinitiative hat das Netzwerk „Reallabore der 
Nachhaltigkeit“ nun eine Stellungnahme veröffentlicht. „Die Reallabore-Gesetz-Initiative des BMWK ist grundsätzlich 
begrüßenswert, letztlich aber kommt es auf deren konkrete Umsetzung an“, sagt Dr. Oliver Parodi, Sprecher des 
Netzwerks und Nachhaltigkeitsforscher am Institut für Technikfolgenabschätzung und Systemanalyse (ITAS) des 
Karlsruher Instituts für Technologie (KIT). „Wichtig sind hierbei“, so Parodi, „eine konsequente 
Nachhaltigkeitsorientierung, weitreichende Partizipation und ergebnisoffenes Experimentieren sowie das 
Grundverständnis, dass Reallabore dem gesellschaftlichen und wissenschaftlichen Lernen dienen.“ 

Parodi, der am ITAS das Karlsruher Transformationszentrum für Nachhaltigkeit und Kulturwandel (KAT) leitet, betont die 
wachsende Bedeutung von Reallaboren für die transdisziplinäre und transformative Forschung: „Reallabore können 
wesentlich zu gesellschaftlichen Innovationen und vor allem zur Nachhaltigkeitstransformation beitragen. Sie eröffnen 
Experimentierräume, in denen Neues ausprobiert und Zukunft gestaltet werden können. Durch ihre Verortung inmitten 
der Gesellschaft betreiben sie Forschung und Entwicklung im direkten Kontakt mit den gesellschaftlichen Realitäten und 
tragen so zur Praxisrelevanz von Wissenschaft bei.“ 

Auch in seinen eigenen Reallaboren schlägt das KIT Brücken zwischen Wissenschaft und Gesellschaft. In vielfältigen 
thematischen Zusammenhängen können Bürgerinnen und Bürgern sich einbringen und Ansätze zur Lösung wichtiger 
Zukunftsfragen mitdiskutieren. „Ausgehend vom ersten Reallabor Quartier Zukunft – Labor Stadt, das seit über zehn 
Jahren nachhaltiges Stadtleben in Karlsruhe erforscht und fördert, über Reallaborprojekte zu nachhaltigem Klimaschutz 
und robotischer künstlicher Intelligenz, werden aktuell im Rahmen der Exzellenz-Förderung des KIT eine ganze Reihe 
von Reallaboren verstetigt – unter anderem zu autonomer Mobilität und zur Barrierefreiheit“, sagt Parodi. 

Das 2019 gegründete Netzwerk Reallabore der Nachhaltigkeit versteht sich als Anlaufstelle und Plattform für Reallabore 
im deutschsprachigen Raum sowie für alle an nachhaltiger Entwicklung Interessierte. Es umfasst 50 Organisationen 
sowie über 80 aktive und abgeschlossene Reallabore im deutschsprachigen Raum. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



  
 
 
  
 

Pressespiegel 2023 Karlsruher Transformationszentrum für Nachhaltigkeit und Kulturwandel   

16: BNN, 03.11.2023 (Sarah MS – Mehrweg) 
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17: NTV, 14.12.2023 (Volker - Klimaziele) 
Link: https://www.n-tv.de/panorama/Was-Deutschland-in-einer-3-Grad-Welt-droht-article24591330.html  
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18: Waldstadtbürger, 14.12.2023 (KAT - NHV) 
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19: Industrie anzeiger, 20.09.2023 (Einrichtung - Thema) 
Link: https://industrieanzeiger.industrie.de/news/wie-kann-ein-reallabore-gesetz-aussehen/ 

Wie kann ein Reallabore-Gesetz aussehen? 

Die Bundesregierung hat sich in ihrem Koalitionsvertrag das Ziel gesetzt, ein Reallabore-Gesetz zu schaffen, das 
einheitliche und innovationsfreundliche Rahmenbedingungen für Reallabore bietet und neue Freiräume zur Erprobung 
von Innovation ermöglicht. Zur Vorbereitung des Gesetzes hat das BMWK einen öffentlichen Konsultationsprozess 
gestartet, der noch bis 29.09.2023 läuft. Im Zusammenhang des Konsultationsprozesses zu der Gesetzesinitiative hat 
das Netzwerk „Reallabore der Nachhaltigkeit“ nun eine Stellungnahme veröffentlicht. 

Reallabore bringen Wissenschaft und Gesellschaft zusammen. Sie ermöglichen es Unternehmen, 
Forschungseinrichtungen und Bürger:innen bei den Lösungen für wichtige Zukunftsfragen mitzureden, sich mit ihren 
Ideen einzubringen. Das Karlsruher Institut für Technologie (KIT) beispielsweise bezieht mit seinen Reallaboren die 
Menschen auf direktem Weg in die Forschung und Entwicklung mit ein. Gemeinsam werden hier neue Technologien für 
die großen Transformationsthemen wie dem autonomen Fahren, der Robotik, dem Klimaschutz oder der Energiewende 
erprobt. 

Das Reallabore-Gesetz dient u.a. der Umsetzung der Start-up-Strategie, der Digitalstrategie sowie der Zukunftsstrategie 
Forschung und Innovation der Bundesregierung, heißt es in der Mitteilung des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Klimaschutz. In einer Konsultation bittet das BMWK alle betroffenen Organisationen sowie interessierte Bürger:innen, 
ihre Vorschläge und Ideen digital zu übermitteln. 

Die Beantwortung der Fragen ist über einen Online-Fragebogen noch bis zum 29.09.2023 möglich. Wer noch teilnehmen 
will, kann sich vorab in einem Grünbuch über die Fragen und Antwortmöglichkeiten informieren.   

„Reallabore eröffnen Experimentierräume.“ – Dr. Oliver Parodi, Karlsruher Institut für Technologie 

„Die Reallabore-Gesetz-Initiative des BMWK ist grundsätzlich begrüßenswert, letztlich aber kommt es auf deren 
konkrete Umsetzung an“, sagt Dr. Oliver Parodi, Sprecher des Netzwerks und Nachhaltigkeitsforscher am Institut für 
Technikfolgenabschätzung und Systemanalyse (ITAS) des KIT. „Wichtig sind hierbei“, so Parodi, „eine konsequente 
Nachhaltigkeitsorientierung, weitreichende Partizipation und ergebnisoffenes Experimentieren sowie das 
Grundverständnis, dass Reallabore dem gesellschaftlichen und wissenschaftlichen Lernen dienen.“ 

Parodi, der am ITAS das Karlsruher Transformationszentrum für Nachhaltigkeit und Kulturwandel (KAT) leitet, betont die 
wachsende Bedeutung von Reallaboren für die transdisziplinäre und transformative Forschung: „Reallabore können 
wesentlich zu gesellschaftlichen Innovationen und vor allem zur Nachhaltigkeitstransformation beitragen. Sie eröffnen 
Experimentierräume, in denen Neues ausprobiert und Zukunft gestaltet werden können. Durch ihre Verortung inmitten 
der Gesellschaft betreiben sie Forschung und Entwicklung im direkten Kontakt mit den gesellschaftlichen Realitäten und 
tragen so zur Praxisrelevanz von Wissenschaft bei.“ 

Das 2019 gegründete Netzwerk Reallabore der Nachhaltigkeit versteht sich als Anlaufstelle und Plattform für Reallabore 
im deutschsprachigen Raum sowie für alle an nachhaltiger Entwicklung Interessierte. Es umfasst 50 Organisationen 
sowie über 80 aktive und abgeschlossene Reallabore im deutschsprachigen Raum. (eve) 
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20: Name der Presseagentur, Datum der Aufnahme (Einrichtung - Thema) 
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1: 3sat NANO, 25.01.2023 (Volker Stelzer - Energie) 
Link: https://www.3sat.de/wissen/nano/230120-sendung-nano-104.html 

Ab Minute 13:00 

 

 

2: Baden-TV, 01.02.2023 (KARLA – FutureBowl 3) 
Link: \\sccfs.scc.kit.edu\OE\ITAS\Gruppen\KARLA\Handlungsfeld2\TEx4 KlimaKantine\1--
Veranstaltungen\FutureBowl3\Videos\Baden-TV Beitrag 
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3: BNE, 09.03.2023 (Quartier Zukunft – BNE Preisverleihung) 
Link: https://www.bne-portal.de/bne/de/news/bnepreis-gewinner-filme.html 
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4: Stiftung Forum Recht, 26.04.2023 (Volker Stelzer - Klimagerechtigkeit) 
 

Links: https://open.spotify.com/episode/7FzHIRTAi8GvrTYuGp4Qlb / 
\\sccfs.scc.kit.edu\OE\ITAS\Gruppen\KAT\050_ÖA\140_Presse\Presseberichte\2023-04-26_Baden-TV_Volker 

 

Darf man den Umwelt- und Klimaschutz auf Kosten kommender Generationen auf die lange Bank schieben? Darauf fand 
das Bundesverfassungsgericht im Frühjahr 2021 eine klare Antwort: Nein. Und begründete das mit den Freiheitsrechten 
jüngerer Generationen. https://verfassungsblog.de/ein-grundrecht-auf-generationengerechtigkeit/In dieser Folge geht 
es um den rechtlichen Status von Naturschutz in Deutschland, Klimagerechtigkeit und Artikel 20a des Grundgesetzes. 
Umwelt- und Naturschutz sind im Grundgesetz sogenannte Staatsziele. Das heißt, der Staat versucht diese Ziele mit 
einer wirksamen Strategie umzusetzen. Die Rechte der Natur sind aber nicht einklagbar. Denn: Sie hat keine. Genau das 
stellen Jurist:innen aus dem globalen Süden in Frage. Die Diskussion darüber, ob Flüsse, Quellen, oder ganze Landstriche 
einklagbare subjektive Rechte haben sollten, ist in vollem Gange – und inzwischen auch in Europa angekommen. Das 
Mar Menor, eine kleine Lagune an der Mittelmeerküste in Spanien, hat im Herbst 2022 eigene einklagbare Rechte 
erhalten: https://www.arte.tv/de/videos/112127-000-A/spanien-erstes-europaeisches-land-das-der-natur-rechte-
einraeumt/ Wie geht effektiver Klima- und Umweltschutz? Und welche Rechte braucht die Natur? 

Darüber spricht Programmleitung Kathrin Schön mit Dr. Volker Stelzer 
(https://www.itas.kit.edu/kollegium_stelzer_volker.php), Dr. Greta Reeh und Dr. Kate MacKenzie 
(https://www.ikem.de/). Kate hat dazu einen eigenen hörenswerten Klima-Recht-Podcast zu dem es hier lang geht: 
https://climatediscourse.buzzsprout.com/ Wollt ihr mehr über die rechtliche Seite des Klimaschutzes wissen? In dem 
Buch „Welche Rechte braucht die Natur – Wege aus dem Artensterben“ herausgegeben von Tanja Busse und Frank 
Adloff diskutieren Wissenschaftler:innen aus verschiedenen Disziplinen welche Auswirkungen Naturrechte haben 
könnten. Ein guter Einstieg ins Thema: https://www.bpb.de/shop/buecher/schriftenreihe/514272/welche-rechte-
braucht-die-natur/Empfehlenswert und bewegend ist auch die Doku „Invisible Hand“ von Joshua B. Pribanic und Melissa 
A. Troutman, die wir in unserer Filmreihe mit der Kinemathek Karlsruhe zeigen: https://stiftung-forum-
recht.de/calendar/film-und-gespraechsreihe-recht-und-gerechtigkeit-invisible-hand/Den Vortrag von Greta Thunberg in 
Davos, den wir zu Beginn dieser Folge zitieren findet ihr zum Nachhören übrigens hier: 
https://commons.wikimedia.org/wiki/File:Greta_Thunberg-_Our_House_Is_On_Fire.webm?uselang=de 
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5: BadenTV, 25.05.2023 (Volker Stelzer - KAT) 
 

Link: \\sccfs.scc.kit.edu\OE\ITAS\Gruppen\KAT\050_ÖA\140_Presse\Presseberichte\2023-04-26_Baden-TV_Interview-
Volker 

 

6: Baden-TV, 19.06.2023 (KAT – MobiLab in der Waldstadt) 
 

Link: https://www.baden-tv.com/mediathek/video/wissenschaft-kommt-ins-waldstadtzentrum-partizipation-und-
dialog-mit-wissenschaftlerinnen-im-mobilab-in-der-waldstadt/ 

 

//Video-Interview (3:33) mit Pia Laborgne und Monika Seelmann// 

Wissenschaft kommt ins Waldstadtzentrum – Partizipation und Dialog mit Wissenschaftler*innen im „MobiLab“ in 
der Waldstadt 

15. Juni 2023 13:15 

 

Karlsruhe (rs) Wissenschaftliche Themen begegnen den meisten nur beim Zeitunglesen oder wenn im Fernsehen eine 
Doku läuft. Der direkte Austausch mit Wissenschaftler*innen dagegen ist eher selten. Genau das soll durch das 
„MobiLab“, einem mobilen Partizipationslabor, des Karlsruher Transformationszentrums für Nachhaltigkeit und 
Kulturwandel ermöglicht werden. Seit heute steht es noch bis Sonntag im Karlsruher Waldstadtzentrum – mit diesem 
Standort kommt die Wissenschaft damit sozusagen mitten in die Gesellschaft. 

 

 

 

7: SWR4 Baden-Württemberg (Baden Aktuell), 22.08.2023 (KAT - Hitzeumfrage) 
 

Link: Nicht verfügbar 

Interview mit Pia Laborgne über die Hitze-Umfrage. Der Radio-Beitrag wurde am 22.08.2023 auf dem Sender SWR4 
Baden-Württemberg (Baden Aktuell) ausgestrahlt. Ein Mitschnitt ist momentan nicht vorhanden. 

 

 

8: SWR Ökochecker, 16.11.2023 (Volker Stelzer) 
Link: www.ardmediathek.de/video/Y3JpZDovL3N3ci5kZS9hZXgvbzE5NTM4OTQ  

Volker Stelzer im SWR Ökochecker-Interview (ab Min. 13:57) 
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